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Gemeindegebiet editorial

Geschätzte Eriswilerinnen und Eriswiler

Der Sommer bewegt die Gemüter, lässt einen aufatmen, die lauen 
Abende geniessen und Sehnsucht nach fremden Ländern hegen. Sei 
es ein Familienurlaub am Mittelmeer, eine Zugreise durch Südame-
rika oder ein Kurztrip in eine europäische Grossstadt, die Sommer-
zeit ist die Zeit des Reisens. Man taucht ein in fremde Kulturen, lernt 
Menschen verschiedenster Nationen kennen und umgibt sich mit 
deren Sprachen, Sitten und Bräuche. Doch so gerne die Menschen in 
die Welt streben um alles zu entdecken, so schön ist es auch, wieder 
zurückzukehren und in der gewohnten Umgebung anzukommen. 
Denn Reisen heisst auch erkennen, welche Gegebenheiten und Ei-
genheiten des eigenen Landes man zu schätzen weiss. Viel zu oft 
halten wir unseren Lebensstil für selbstverständlich. Erst der Einblick 
in das Leben anderer zeigt uns, wie dankbar wir sein sollten. Der deut-
sche Schriftsteller Theodor Fontane sagte dazu:

«Erst die Fremde lehrt uns, was wir in der Heimat haben.»

An Eriswil schätze ich persönlich besonders die wunderbare Land-
schaft, die zum Wandern und zum Geniessen einlädt. Besonders 
mein Lieblingsort – der Kanzel – ist für mich ein wahrhaftiger Kraftort. 
Der Ausblick über bewaldete, grüne Hügel reicht bis zum Jura. Wo 
sich dieser öffnet, sieht man in der Ferne über die Landesgrenze hi-
naus in den Schwarzwald. Sogar über die markante Silhouette des 
Pilatus kann der Blick vom Kanzel aus schweifen. Helle Klänge von 
Kuhglocken sind weit über Berg und Tal hinaus zu hören und unter-
malen die friedliche Situation.

So könnte ich noch lange weiter sinnieren. Schliesst doch eure Augen 
und fügt eure Lieblingsplätze von Eriswil hinzu, bis schliesslich ein 
komplettes Bild entsteht. Ihr werdet erkennen, dass einige wunder-
bare Orte darauf warten, geschätzt zu werden – auch wenn sich diese 
in Eriswil und nicht etwa in der Ferne befinden.

Gemeinderätin
Christine Meer

Titelbild: Von Waldmatte her



Ausgabe Nr. 3  |  Juli 2014

1

gemeindenews

	 2	 Prüfungen bestanden – Herzliche Gratulation
	 2	 Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
	 2	 Sprechstunde Gemeinderat
	 2	 Ehrungen
	 2	 Arbeitsplatzbewertung
	 3	 Tag der offenen Tür
	 3	 Alteisensammlung
	 3	 AHV-Zweigstelle
	 3	 Stromzähler ablesen
	 4	 Info Trinkwasserqualität
	 4	 Fr. 15'403.00 für die Gemeinde Eriswil
	 4	 Fotos für die Dorfzeitung

kirche

	 5	 Reformierte Kirchgemeinde Eriswil

vereine / parteien

	 10	 Frauenverein
	 10	 Altersheimbasar
	 10	 Eine lange Tradition und doch neu!
	 10	 Frauenvereinsreise 24. Juni 2014 ins Seetal
	 11	 Kinderturnen

verschiedenes

	 13	 Spitex Oberes Langetental AG
	 13	 Rotkreuz Notruf – Sicherheit rund um die Uhr
	 13	 Kürbisfest für Gross und Klein
	 14	 Jugitag Eriswil	

bürgerseite

	 15	 Geburten
	 15	 Hochzeit
	 15	 Todesfälle
	 15	 Anzeigen
	 15	 Humor

veranstaltungen

	 16	 August bis November 2014

in dieser ausgabe



gemeindenews
Ausgabe Nr. 3  |  Juli 2014

2

Prüfungen bestanden – 	
Herzliche Gratulation!

Esther Loosli hat die Ausbildung zur Kauffrau mit Be
rufsmaturität sehr erfolgreich abgeschlossen. Sowohl im 
schulischen wie auch im praxisbezogenen Bereich konnte 
Esther den 1. Rang erreichen. Der Gemeinderat und das 
Verwaltungsteam gratuliert zu diesem sehr erfolgreichen 
Gelingen. Der Gemeinderat hat beschlossen, Esther bis Juli 
2015 in einem 20 %-Pensum weiter zu beschäftigen. Wir 
freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit.

Auch Vivianne Meyer gratulieren wir herzlich zu ihrer absol-
vierten Berufsmaturität und bedanken uns ganz herzlich für 
ihr Mitarbeiten im letzten Jahr. Für die Zukunft wünschen 
wir Vivianne viel Erfolg und alles Gute.

Als neue Auszubildende wird Sina Gerber, Eriswil, ihre Aus-
bildung am 1. August 2014 beginnen. Wir wünschen Sina für 
ihre Ausbildung viel Erfolg.

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Infolge Ausflugs des Verwaltungsteams ist die Gemeinde-
verwaltung am Freitag, 12. September 2014, den ganzen Tag 
geschlossen. Ab Montag, 15 September 2014, bedienen wir 
Sie wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten.

Sprechstunde Gemeinderat

Wie bereits an der Gemeindeversammlung im Juni 2014 
angekündigt, findet von September bis Dezember versuchs-
weise jeweils an einem Tag im Monat eine Sprechstunde 
statt. Haben Sie ein Anliegen, welches Sie gerne besprechen 
möchten, stehen Ihnen der Gemeindepräsident, Heinz Ruch, 
und der Vice-Gemeindepräsident, Urs Geissbühler, an 
folgenden Terminen jeweils von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr zur 
Verfügung. Pro Person wird mit rund 30 Minuten gerechnet.

	 Termine:
•	 Mittwoch, 17. September 2014
•	 Mittwoch, 15. Oktober 2014
•	 Mittwoch, 12. November 2014
•	 Mittwoch, 10. Dezember 2014
	

Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung bis am 
Montag vor dem Termin bei der Gemeindeverwaltung not-
wendig. 

Ehrungen der Gemeinde Eriswil

Ein neues, detaillierteres Konzept für die Organisation und 
Durchführung des Ehrungs-Anlasses wurde erarbeitet, 
welches im Juni 2014 durch den Gemeinderat genehmigt 
wurde:
Ortsansässige Personen oder Mitglieder eines hiesigen Ver-
eins, die sich im Verlaufe des vorangegangenen Jahres in 
den Bereichen Sport, Kultur, Beruf, Militär und sozialem Be-
reich verdienstvoll gemacht haben, werden gemäss den 
neuen Richtlinien geehrt.

Ehrungsberechtigte Personen können sich selber anmelden 
oder von Dritten angemeldet werden. Besonders Vereine 
und Firmen der Gemeinde Eriswil sind aufgerufen, Kandi-
datinnen und Kandidaten mit verdienstvollen Leistungen 
zu melden.

Anmeldeformulare und Richtlinien können auf der Verwal-
tung bezogen oder auf der Homepage heruntergeladen 
werden. Die Anmeldung erfolgt an den Gemeinderat Eriswil 
bis anfangs Dezember. Der Entscheid über die Zulassung zur 
Ehrung fällt der Gemeinderat. Angemeldete Personen wer-
den persönlich zum Anlass eingeladen.

Die Ehrungen mit Rahmenprogramm durch Vereine und ein 
abschliessender Apéro finden am Freitag, 30. Januar 2015, 
um 20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle in Eriswil statt. Auch 
die Dorfbevölkerung ist herzlich zu diesem Anlass einge
laden.

Arbeitsplatzbewertung

Die Arbeitsbelastung der Gemeindeverwaltung Eriswil wur-
de letztmals im Jahr 2004 überprüft. Seither wurden im Lau-
fe der Jahre unter anderem folgende Arbeiten übernommen 
bzw. wieder in die Gemeindeverwaltung eingegliedert:

•	 Sekretariat Gesamtschulkommission
•	 Arbeiten im Bereich Werke (Elektrizität, Wasser, Abwasser)
•	 �Führen des Katasters und die Rechnungsstellung der 

Grundeigentümerbeiträge der Schwellenkorporation 
Eriswil

•	 �Sekretariat und Kassieramt Gemeindeverband Bevölke-
rungsschutz Trachselwald PLUS

Ausserdem haben in dieser Zeitspanne diverse Aufgaben 
geändert oder sind vom Kanton übernommen worden:

•	 Anträge für Pässe und Identitätskarten
•	 Anmeldung für Arbeitslosenunterstützung
•	 Vormundschaftswesen
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Daher drängte sich eine Überprüfung der Arbeitsbelastung 
und des Stellenbedarfs auf. Dies auch, weil es aus der Be-
völkerung vermehrt Bemerkungen gab, dass bei der Verwal-
tung zu viele Personen angestellt sind, die Verwaltung zu 
viel kostet und der Wegfall der Arbeiten bisher zu keinen 
Stellenreduktionen führte. Die Bewertung dient somit zur 
allgemeinen Überprüfung der Stellenprozente.

Die Bewertung zeigt auf, dass die vorhandenen 428 Stellen-
prozente für die Gesamtverwaltung ausreichen. Einen 
Handlungsbedarf gibt es bei der Zuteilung der Aufgaben in 
die einzelnen Bereiche. Es ist zu berücksichtigen, dass es sich 
bei der Arbeitsplatzbewertung um eine Momentaufnahme 
handelt. In einzelnen Bereichen kann es zu grösseren 
Schwankungen von einem zum anderen Jahr kommen (z.B. 
Einführung HRM2, Baueingaben, Anmeldungen Ergän-
zungsleistungen usw.).
Bei Neuzuteilungen von Aufgaben muss beachtet werden, 
dass einzelne Bereiche oft stark ineinandergreifen. Daher 
können bei Verschiebungen oder Auslagerungen von Arbei-
ten nicht berücksichtigte Koordinationsaufwendungen ent-
stehen.

Tag der offenen Tür

Auf Grund des fehlenden Vertrauens der Bevölkerung in die 
Behörde und die Verwaltung hat der Gemeinderat zusam-
men mit der Verwaltung einen Workshop beim Regierungs-
statthalter durchgeführt. Daraus hat sich ergeben, dass ein 
Tag der offenen Tür durchgeführt werden soll.

	 �Der Tag der offenen Tür findet am Samstag, 	
30. August 2014, von 10.00 bis 16.00 Uhr statt.

Das Verwaltungspersonal und der Gemeinderat freuen sich, 
Sie in einem anderen Rahmen auf der Verwaltung begrüs
sen zu dürfen und Ihnen einen Einblick hinter die Kulissen 
zu bieten. Für eine kleine Verpflegung ist ebenfalls gesorgt.

Alteisensammlung

Die diesjährige Alteisensammlung findet wie folgt statt:

	 Freitag, 10. Oktober 2014, und Samstag, 11. Oktober 2014

Im Auftrag des Gemeinderates führt die Firma Aeschbacher, 
Emmenmatt, wiederum eine Alteisensammlung durch. Die 
Sammlung findet nur auf dem Werkhofplatz hinter der 
Landi und an keinem weiteren Sammelplatz statt.

Wir bitten die Bevölkerung, diese Sammlung zu benutzen 
und damit die ordentliche Kehrichtabfuhr zu entlasten.

Der Gemeinderat

AHV-Zweigstelle

Als AHV- oder IV-Rentner/in haben Sie die Möglichkeit, Zu-
schüsse nach Dekret zu beantragen, wenn Sie trotz Rente 
und Ergänzungsleistung minderbemittelt sind. Über die 
Voraussetzungen und die massgebenden Bestimmungen 
zur Berechnung der Zuschüsse können Sie sich bei der zu-
ständigen Stelle Ihres Wohnortes (AHV-Zweigstelle resp. 
Sozialdienst Region Trachselwald, Huttwil) informieren. Die 
Zuschüsse sind besondere Fürsorgeleistungen (Dekret vom 
10. September 1997 über Zuschüsse für minderbemittelte 
Personen), zu deren Berechnung der Regierungsrat nähere 
Vorschriften erlassen hat.

Stromzähler ablesen

Bei mehreren Um- sowie Wegzügen ist das Ablesen der 
Stromzähler vergessen gegangen. Wir bitten Sie, bei künf-
tigen Umzügen und Wegzügen sich bei Herrn Zimmerli zu 
melden, damit er die Zähler ablesen kann.

Ernst Zimmerli
Ahornstrasse 1, 4952 Eriswil
062 966 00 06
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Info Trinkwasserqualität

•	 �Wasserprobe:�
2. April 2014, Kantonales Labor

•	 �Beurteilung bakteriologisch:	
einwandfrei

•	 �Gesamthärte:	
26.7° französische Härtegrade = hartes Wasser

•	 �Nitratgehalt:	
12 mg/l

•	 ��Herkunft des Wassers:	
Quellen Kühmoos, Stäffeligraben, Waldmatt, 	
Tiefbrunnen Tschäppel

•	 ��Behandlung des Wassers:	
Quellwasser Kühmoos, Stäffeligraben und Waldmatt 
wird mittels Ultraviolettanlage desinfiziert

•	 �Kontaktstellen:	
Gemeindeverwaltung, 4952 Eriswil	
Brunnenmeister, Marcel Meer, Telefon 062 966 14 07

Fr. 15’403.00 für die Gemeinde Eriswil

Als strategische Aufsicht der Feuerwehren im Kanton un-
terstützt die Gebäudeversicherung Bern die Feuerwehren 
im Kanton auch finanziell. Ihre Feuerwehr profitiert davon 
ganz konkret: In diesen Tagen erhält die Gemeinde Eriswil 
von der GVB einen Betriebskostenbeitrag in Höhe von CHF 
15’ 403.00.

Die Gebäudeversicherung Bern lebt den solidarischen 
Gedanken. Ein Fundament aus Unterstützung und Engage-
ment zeichnet sie seit ihrer Gründung vor über 200 Jahren 
aus. Mit ihren Betriebsbeiträgen von rund 8 Millionen 
Franken an die Feuerwehren im Kanton Bern entlastet sie 
die Gemeindekassen und unterstützt so die Region. 

	 Fortschritt auf allen Ebenen
Das Engagement für die Berner Feuerwehren geht über das 
Tagesgeschäft hinaus: Die Gebäudeversicherung Bern in-

vestiert stark in die Zukunft, um die Sicherheit und Effizienz 
noch mehr zu steigern. Im vergangenen Jahr investierte sie 
rund 3,5 Millionen Franken in die Aus- und Weiterbildung 
der Feuerwehrangehörigen. Weiterhin begleitet und unter-
stützt sie auch Fusionen von Feuerwehren mit jährlich 2,2 
Millionen Franken. Dank solchen Fusionen wird auf hohem 
Niveau weiter professionalisiert, die technische Ausstattung 
verbessert und die Kosten der Gemeinden werden gesenkt.

Die Gebäudeversicherung Bern unterstützt auch die Gewin-
nung des Feuerwehr-Nachwuchses. Seit zehn Jahren be-
steht die Jugendfeuerwehr Bern und rund ein Drittel der 
rund 1200 Teilnehmenden entschied sich für den Übertritt 
in eine Ortsfeuerwehr.

	 Schutz aus einer Hand
So wie die Feuerwehren im Einsatz Menschen, Tiere und 
Gebäude schützen, so schützt die GVB Gruppe ihre Kunden: 
Mit ihrem breiten Angebot an Präventionsmassnahmen, 
Versicherungen oder Dienstleistungen rund ums Haus 
sichert und versichert sie die Menschen in Eriswil und im 
ganzen Kanton.

Fotos für die Dorfzeitung

Damit wir die Dorfzeitung stets interessant und abwechs-
lungsreich gestalten können, benötigen wir immer wieder 
neue Fotos. Haben Sie zuhause Fotos von der Eriswiler Land-
schaft, welche Sie uns für die Dorfzeitung gerne zur Verfü-
gung stellen möchten? Wir sind froh um alle neuen Bilder. 
Sie können uns Ihre Fotos per E-Mail an boesiger@eriswil.
ch oder auf CD gebrannt zustellen. Bitte übermitteln Sie Ihre 
Fotos inkl. Legenden als JPG- oder TIF-Datei.

An dieser Stelle danke wir allen recht herzlich, die uns be-
reits Fotos zur Verfügung gestellt haben!

Das Redaktionsteam

Dorf



Ausgabe Nr. 3  |  Juli 2014

5

kirche

	 �Gottesdienst mit SOLA-Rückblick 	
am 17. August in Huttwil

Der diesjährige SOLA-Rückblick-Gottesdienst findet in der 
Kirche in Huttwil statt. 
In diesem Gottesdienst will das Team Rückschau halten und 
Danke sagen. Die Eriswiler sind in Huttwil Gast, in der Kir-
che Eriswil findet kein Gottesdienst statt.

	 Bettag
Am Sonntag, den 21. September, feiern wir einmal mehr den 
eidgenössischen Dank-, Buss- und Bettag. Alle sind herzlich 
zum Berggottesdienst, der um 14 Uhr auf dem Ahorn statt-
findet, eingeladen. Wir freuen uns auf einen schönen, ge-
mütlichen Nachmittag mit musikalischen und sängerischen 
Beiträgen. 

	 Erntedank-Gottesdienst für Gross und Chlii
Am Sonntag, den 19. Oktober, wollen wir gemeinsam für die 
Ernte, die auch dieses Jahr wieder möglich wurde, im Rah-
men eines Gottesdienstes danken. Im gleichen Gottesdienst 
heissen wir auch die KUW 3.-Klässler und ihre Eltern will-
kommen. Gemeinsam mit der Trachtengruppe Eriswil und 
unserer Katechetin Claudia Reich feiern wir diesen Gottes-
dienst. Alle sind herzlich eingeladen! Predigt Pfarrerin Ma-
rianne Aegerter.

	 Predigt- und Vortragswoche
Die diesjährige Predigt- und Vortragswoche findet von 
Sonntag, 26. Oktober, bis Sonntag, 2. November, statt mit 
zwei Abendveranstaltungen, Seniorentreffen und Frauen-
frühstück. Referenten: Pfarrer Peter Lauber und Pfarrerin 
Marianne Aegerter. Bitte beachten Sie die gegen Ende Sep-

tember aufliegenden Flyer, die detailliert über das Pro-
gramm und die Anlässe Auskunft geben. Es würde uns freu-
en, wenn Sie sich diese Woche vormerken.

	 Sonntagstreffpunkt 
Alle Kinder von 4 bis 12 Jahren sind ganz herzlich eingela-
den, mit anderen Kindern Geschichten aus der Bibel zu hö-
ren, zu singen, zu spielen und zu basteln. Das Sonntagstreff-
punkt-Team freut sich auf DEIN Kommen. Komm doch 
einmal vorbei! Du wirst begeistert sein! 
Bei Fragen und Informationen: 
Christina Meyer, 062 966 14 29 oder Susanne Braun, 	
062 966 21 75 oder unter www.kirche-eriswil.ch

Daten: 31. August, 7. September und 26. Oktober jeweils 
am Sonntag von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr im Mehrzweckraum

Reformierte Kirchgemeinde Eriswil

	 Besondere Gottesdienste in der Kirche

24. August 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst Perlen mit Pfarrerin Marianne Aegerter und Organistin Dory Bill

21. September 14.00 Uhr Berggottesdienst mit Taufe auf dem Ahorn gemeinsam mit der reformierten Kirchge-
meinde Willisau-Hüswil, Mitwirkung Musikgesellschaft Eriswil, Jodlerchörli Ufhusen und 
Alphornbläser. Leitung Pfarrer Thomas Heim und Pfarrerin Marianne Aegerter

19. Oktober 9.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst für Gross und Chlii mit der Trachtengruppe Eriswil. 	
Gemeinsamer Gottesdienstbesuch der KUW-Kinder der 3.-Klasse. Leitung Katechetin 
Claudia Reich und Pfarrerin Marianne Aegerter.

26. Oktober 9.30 Uhr Eröffnungs-Gottesdienst Predigtwoche 2014 mit dem Kirchenchor Eriswil, 	
dem katholischen Kirchenchor Huttwil und Pfarrerin Marianne Aegerter.

2. November 9.30 Uhr Abschluss-Gottesdienst Predigtwoche 2014 mit Abendmahl mit dem Männerchor Froh-
sinn Eriswil und Pfarrerin Marianne Aegerter

2. November 19.00 Uhr Jugend-Gottesdienst mit Jugodi Team und Pfarrerin Marianne Aegerter
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Treten Sie ein.
Wir beraten Sie gerne.

Bernerland Bank AG
Hauptstrasse 37, 4952 Eriswil
www.bernerlandbank.ch



Ausgabe Nr. 3  |  Juli 2014

7

kirche

	 Sonntagstreffpunkt-Abschlussfest 2014 
Am Freitag, 5. Juli, trafen sich gegen Abend acht Kinder und 
die Leiterinnen vom Sonntagstreffpunkt zum traditionellen 
Abschlussfest. Das Programm war reich gefüllt mit Spielen, 
Basteln, Singen, Backen und einer spannenden Geschichte. 
Viel Spass boten den Kindern auch die verschiedenen tollen 
Fahrzeuge der Ludothek. Nach einem feinen Essen machten 
sich die Kinder in zwei Gruppen auf, einen Schatz zu suchen. 
Diverse Aufgaben an verschiedenen Posten mussten erst 
gelöst werden, um den Standort des Schatzes ausfindig zu 
machen. Nicht Gold oder Silber brachte der Schatz zu Tage, 
jedoch herrliche Süssigkeiten. Viel zu schnell verging die Zeit. 
Zum Schluss wurden noch Sonja und Samuel nach acht Jah-
ren regelmässigem Treffpunktbesuch in den wohlverdien-
ten «Ruhestand» entlassen. 

Nächster Sonntags-Treffpunkt nach den Sommerferien: 
Sonntag, 31. August 2014 
Alle Kinder ab 4 Jahren sind dazu herzlich eingeladen!

	 KUW Schuljahr 2014/2015
In der heutigen Ausgabe der NEZ finden Sie alle KUW-Da-
ten für das neue Schuljahr. Diese Daten sind verbindlich. Die 
Katechetinnen, die Pfarrerin und der Kirchgemeinderat bit-
ten die Eltern und die KUW-SchülerInnen, diese Daten in der 
Freizeitplanung, bei Arzt-/Zahnarztbesuchen usw. zu be-
rücksichtigen.

Grundsätzlich ist der kirchliche Unterricht KUW freiwillig. 
Für diejenigen, die sich in der 3. Klasse für den KUW ent-
scheiden oder entschieden haben, ist der Unterricht Pflicht. 
In der Kirchenordnung ist ein Minimum an Lektionen vor-
gegeben, die bis zur Konfirmation besucht werden müssen. 
Pflicht sind auch die gemeinsamen Gottesdienste. In der 
Kirchgemeinde Eriswil ist das ganze KUW-Konzept ziemlich 
auf diesem Minimum aufgebaut. Deshalb müssen versäum-
te Lektionen nachgeholt werden. Darum bitten wir alle 
Eltern und Schüler, sich die nachstehenden Daten  vorzu-
merken.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Mittragen.

� Der Kirchgemeinderat

	 Daten KUW Schuljahr 2014/2015

Ort: jeweils im Mehrzweckraum (MZR) des Schulhauses

KUW 3. Klasse
→ �Eröffnungsgottesdienst: 	

Sonntag, 19. Oktober 2014	 	 9.30 Uhr
•	 Freitag, 24. Oktober 2014	 	 13.30 bis 15.45 Uhr
•	 Freitag, 31. Oktober 2014	 	 13.30 bis 15.45 Uhr
•	 Freitag, 7. November 2014	 	 13.30 bis 15.45 Uhr
•	 Freitag, 6. Februar 2015	 	 13.30 bis 15.45 Uhr
•	 Freitag, 13. Februar 2015	 	 13.30 bis 15.45 Uhr
•	 Freitag, 6. März 2015	 	 13.30 bis 15.45 Uhr
→ �Gemeinsamer Gottesdienstbesuch 	

am 15. März 2015 	 				 	 9.30 Uhr

KUW 4. Klasse
•	 Donnerstag, 28. August 2014	 	 13.30 bis 16.30 Uhr
•	 Donnerstag, 04. Sept. 2014	 	 13.30 bis 16.30 Uhr

KUW 5. Klasse
•	 Donnerstag, 4. September 2014		 13.30 bis 16.30 Uhr
•	 Donnerstag, 11. September 2014		 13.30 bis 16.30 Uhr
•	 Donnerstag, 5. Februar 2015	 	 13.30 bis 16.30 Uhr
•	 Donnerstag, 12. Februar 2015	 	 13.30 bis 16.30 Uhr
→ �Gemeinsamer Gottesdienstbesuch 	

15. Februar 2015	 				 	 9.30 Uhr

KUW 6. Klasse
Beide folgende Anlässe finden im Singsääli statt:
•	 Montag, 27. Oktober 2014	 	 13.30 bis 15.45 Uhr
•	 Montag, 3. November 2014	 	 13.30 bis 15.45 Uhr
→ �Montag, 10.November: ganztägige Exkursion 	

(während der Schulzeit)

KUW 7. Klasse
Besuch Bibelausstellung Herzogenbuchsee: 	
3. oder 10. September 2014
•	 Mittwoch, 4. Februar 2015	 	 13.30 bis 16.30 Uhr
•	 Mittwoch, 11. Februar 2015	 	 13.30 bis 16.30 Uhr
→ �Gemeinsamer Gottesdienstbesuch 	

15. Februar 2015	 				 	 9.30 Uhr

KUW 8. Klasse
Kein KUW-Unterricht

KUW 9. Klasse
Konfirmandenunterricht: ab 16. Oktober 2014, 
wöchentlich 16.00 bis 17.45 Uhr
Exkursion Nacht der Religionen, Bern: 	
8. November 2014 ab 16 Uhr
Sonstige Exkursionen nach Absprache.
Konflager: Samstag bis Mittwoch 18. bis 22. April 2015
Konfirmation: Sonntag, 31. Mai 2015	
Die Hauptprobe findet am Samstag, 30. Mai 2015, 	
von 9 bis 12 Uhr in der Kirche statt. 

Diese Daten sind bei einer Anmeldung für den KUW 	
obligatorisch! 
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	 CEVI Jungschi 
Für alle, die das Abenteuer lieben. Für alle, die gerne kreativ 
sind und spannende Geschichten mögen.  Für alle, die den 
Samstagnachmittag gerne mit anderen Kindern verbringen.  
Fröschli-Jungschi: ab 4 Jahren bis 2. Klasse.
Jungschar:  ab 3. bis 6. Klasse.

Daten: 16. August, 6. September und 25. Oktober
Fragen und Informationen: David Zehnder, 062 966 21 74 
oder unter www.kirche-eriswil.ch.

	 Jungschi-Wochenende 

Am 28. und 29. Juni führte die Jungschar Eriswil, wie schon 
letztes Jahr, ein Wochenende durch. Mit etwas düsteren 
Wetteraussichten wurden die zwölf Kinder am Samstag-
nachmittag von einer Gruppe Eingeborener empfangen. 	
Es stellte sich heraus, dass diese Geld benötigten, um ihr 
Reservat in Afrika zu sanieren. Nach einem schweisstreiben-
den ersten Geländespiel, wo die Kinder die Standorte der Tie-
re ermitteln konnten, machten sie sich anschliessend auf die 
Suche nach den Tieren in Eriswil, um sie zu fotografieren. 
Gegen Abend traf die Gruppe in der Waldhütte ein, wo das 
Znacht über dem Feuer gekocht wurde und der Spielplatz 
wartete. Nach der Stärkung wurde der Abend mit einem 
Leiterlispiel im Wald und ein paar Runden Räuber und Poli 
abgerundet. Natürlich durften auch die Marshmallows und 
die Schoggibananen auf dem Feuer nicht fehlen. 
Müde machten sich alle auf den Weg in den Kasper, wo eine 
Übernachtungsmöglichkeit im Trockenen bereitstand. Zehn 
Minuten nach der Ankunft begann der Regen, wie dies vom 
Leiterteam geplant wurde. Die Fenster wurden trotzdem 
nach wenigen Sekunden im Innern wieder aufgerissen, da 
sich ein markanter Duft von reifem Käse verbreitete, ver
ursacht durch die Socken der Anwesenden.
Am Sonntagmittag waren alle Eltern zum Bräteln im Schul-
haus eingeladen. Am Morgen bereiteten die Kinder die 
Salate selber zu, und die freie Zeit bis zur Ankunft der Eltern 

wurde mit fetzigen Spielen überbrückt. Das Wetter hätte 
an diesem Sonntag schlimmer sein können, die einzelnen 
Regentropfen haben die Stimmung auf keine Weise getrübt. 
Nach dem Mittagessen fand ausserdem die Verabschiedung 
von Lisa Zehnder, der bisherigen Hauptleiterin der Jung
schar, statt. An ihre Stelle werden ab August David Zehnder 
sowie Lea Feldmann treten. 
Das ganze Team kann auf ein erlebnisreiches, unfallfreies, 
lustiges, anstrengendes und sehr erfolgreiches Wochenen-
de zurückblicken. Auch nächstes Jahr wird es im Sommer 
wieder durchgeführt, alle Kinder sind schon jetzt herzlich 
dazu eingeladen.

	 Fiire mit de Chliine
Für Kinder bis 9 Jahre mit Begleitung und alle, die gerne 
dabei sein möchten. In diesem besonderen Gottesdienst 
hören wir Geschichten, singen, spielen …
Die Kinder sind die Hauptpersonen; wir nehmen auf ihre 
Bedürfnisse und Möglichkeiten Rücksicht. Habt ihr Lust eine 
Feier mitzuerleben? Ihr seid ganz herzlich eingeladen!

Daten: Samstag, 6. September, 10.00 bis 10.30 Uhr, Kirche. 
Fragen und Informationen: Therese Haldimann, 	
Telefon 062 966 12 82 oder unter www.kirche-eriswil.ch

	 Seniorentreffen
Die Seniorentreffen finden jeweils am Dienstag ab 13.30 
Uhr im Mehrzweckraum statt. Im Anschluss an das Haupt-
programm wird vom Frauenverein ein feines Zvieri serviert. 
Alle Senioren sind ganz herzlich zu diesen Treffen eingela-
den.

Daten: Mittwoch, 3. September (Brünnliplatzfest) / 7. Ok-
tober (Der Lawinenhund) /  28. Oktober (Gottesdienst im 
Rahmen der Predigtwoche)

	 Bibelgespräche 
Die Bibel – ein unbekanntes, altes Buch? Je tiefer man in die 
Geschichten der Bibel eintaucht, umso mehr staunt man 
oft darüber, wie lebensnah und topaktuell die Texte sind! 
Möchten auch Sie solche Erfahrungen machen und gemein-
sam mit anderen Interessierten die doch oftmals auch nicht 
einfachen Texte lesen und verstehen, darüber austauschen 
und so den Reichtum für den Alltag entdecken? 
Pfarrerin Marianne Aegerter leitet die Bibelgespräche. 

Nächster Termin: 
18. August, 
von 20.00 bis 21.30 Uhr 
im Jugendhüsli 
hinter dem Pfarrhaus. 
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	 Seniorenferien Herbst 2014
Unter der bewährten Leitung von Fritz und Dory Bill, 
Rosmarie Zaugg, Ursula Meer, Elisabeth und Fritz Röthlis-
berger und Pfarrerin  Marianne Aegerter finden vom 13. bis 
19. September wieder Seniorenferien in Saas Grund statt. 
Saas Grund liegt auf 1500 m.ü.M., eingebettet in einer fan-
tastischen Berglandschaft, umgeben von Lärchenwäldern 
und grünen Wiesen mit Blick auf die nahen Viertausender 
des Saastales. Die Unterkunft befindet sich im Ferienhaus 
«GRANIT» an ruhiger Lage. 
Für Spätentschlossene: Anmeldung bei Fritz und Dory Bill, 
Tel. 062 966 10 75

	 In Eriswil wird wieder eine LEGO® STADT gebaut!
Wer kennt sie nicht, die bunten, vielförmigen, kleinen 
LEGO®-Bausteine, die sich zu kreativen und staunenswer-
ten Bauwerken zusammenfügen lassen? Ein geniales Spiel-
zeug für Jung und Alt! Nicht nur eine Kiste, sondern Tausen-
de von LEGO-Steinen bringt der Bibellesebund in den 
Herbstferien nach Eriswil. Zusammen mit dem Bibel
lesebund veranstaltet die Kirchgemeinde vom 7. bis 10. 
Oktober 2014 eine LEGO-Bauwoche. Mitmachen können 
Kinder der 2. bis 7. Klasse (Schuljahr 14/15). 

Am Dienstag und Mittwoch dürfen auch die kleineren 
Kinder ab 4 Jahren bis 1. Klasse mit LEGO®-Steinen bauen. 

Am Freitag, 10. Oktober, kann ab 19.00 Uhr die LEGO®-STADT 
besichtigt werden. Von 19.30 bis 20.00 Uhr findet der offi-
zielle Abschluss der Bauwoche statt, zu welchem alle ganz 
herzlich eingeladen sind. Flyer mit Anmeldetalons sind in 
der Kirche aufgelegt. 

Anmeldungen nimmt bis am 27. August  Nicole Wagner, 
Sekretärin Kirchgemeinde, Kasper 6, 4952 Eriswil, Telefon 
062 966 00 16, niwaeri@gmail.com entgegen. 

Wir freuen uns darauf, mit den Kindern diese Stadt zu 
bauen. 

 
	 Marsch FÜR die Kirche: Kirche macht Sinn
Liebe Eriswilerinnen und Eriswiler
In letzter Zeit wurde viel über die Berner Kirche diskutiert. 
Wir sind uns bewusst, dass Führungskräfte, Verantwortli-
che und zuständige Gremien kompetent daran sind, für die 
Kirchen bestmögliche Lösungen auszuhandeln. Alle diese 
Bemühungen und Verhandlungen respektieren und unter-
stützen wir! 
Dennoch möchten wir als «BasisarbeiterInnen» gerne ein 
Zeichen setzen. Nicht gegen die bereits beschlossenen Spar-
massnahmen und auch nicht – wie oben erwähnt – gegen 
die zur Bewältigung und Lösung der für die Kirche anste-
henden Probleme bereits unternommen Schritte. 
Nein, unser Zeichen soll ein gut wahrnehmbares FÜR sein: 
FÜR eine lebendige, aktive und menschenorientierte Kirche, 
deren Nährboden das Evangelium ist und die in einer Zeit 
der rasenden Globalisierung, der Verwirtschaftlichung un-
seres Lebens, des Werteverlustes, der Leistungsgesellschaft, 
des Jugend-Kultes u.v.m. wichtiger denn je ist! FÜR eine 
Kirche also, welche auch in Zukunft Zeit und Ressourcen für 
Menschen haben soll. Und FÜR eine Kirche, welche den Staat 
nicht nur ergänzt, sondern ihm vielmehr ein unverzichtbares 
Gegenüber ist. 
Weil eine solche Kirche menschliche Ressourcen braucht 
und in erster Linie wir alle diese Kirche sind, wollen wir ihr 
ein menschliches Gesicht geben, indem wir am kommen-
den 8. September vom Waisenhausplatz zum Rathausplatz 
marschieren, wo zu diesem Zeitpunkt der Grosse Rat tagt. 
Dort deponieren wir in einem symbolischen Akt die ausge-
füllten Flyer, auf denen zu lesen sein wird, weshalb Kirche 
für die einzelnen Menschen Sinn macht. Den Abschluss bil-
det ein Friedensgebet in der christkatholischen Kirche beim 
Rathaus. 

Kirche macht Sinn! Unterstützen Sie uns! 
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Frauenverein

NEUIGKEIT … ! J
www.frauenverein-eriswil.ch 
Ab Mitte August ist die Webseite des Vereins aufgeschal-
tet! Schaut doch mal rein. 
Cedric Blaser hat die Webseite für den Frauenverein gestal-
tet und eingerichtet. 

Für das Umsetzen unserer Vorstellungen und Wünsche dan-
ken wir Cedric ganz herzlich. Wir schätzen die gute Zusam-
menarbeit  sehr!

Altersheimbasar

Der Frauenverein wird am Samstag, 8. November 2014, am 
Altersheimbasar wiederum einen Backwarenstand aufstel-
len. Der Erlös ist zu 2/3 für das Altersheim und 1/3 für den 
Frauenverein bestimmt.
Wir sind dankbar, wenn wiederum viele von euch beim 
Backen mithelfen. Gerne nehmen wir Züpfli, Brot, Cakes, 
Bretzeli, Waffeln, Schlüferli, Schenkeli usw. entgegen. 
Wer Backwaren zum Verkauf liefern möchte, kann einen 
Backwarenzettel ausfüllen, den die Sammlerinnen ab Sep-
tember bei Ihnen vorbeibringen werden oder Sie melden 
sich bei Renata Mathys unter Tel: 062 966 16 08.

Eine lange Tradition und doch neu! 

Schon vor dem zweiten Weltkrieg wurden Kurse und 
Vorträge vom Frauenverein organisiert. Ab 1994 setzte sich 
die neugegründete Erwachsenenbildungskommission für 
ein unverbindliches, interessantes Kursangebot in Eriswil 
ein. Die Kursteilnehmer schätzten die vielfältigen Möglich-
keiten sehr. Doch wurde die Kommission Ende 2013 aus 
Kostengründen aufgelöst.
Der Frauenverein will nun einige traditionelle Anlässe 
weiterführen und Kurse «offen für alle» anbieten.

	 Anlässe und Kurse «offen für alle»

Pilz-Exkursion im Fluhwald
Samstag, 25. Oktober 2014, 9.00 Uhr bis zirka 13.15 Uhr bei 
der Waldhütte Eriswil, mit dem Pilzkontrolleur Hannes Kurth 
und dem Verein für Pilzkunde. Pilze sammeln, bestimmen, 
rüsten,  Risotto geniessen!
Anmelden bis 18. Oktober bei Kathrin Steiner	 	
Tel. 062 966 24 01

Ein Erlebnis auch für Familien!	

«Kerzen ziehen» am Landi Märit	
Sa und So, 6. und 7. Dezember 2014, 10.00 bis 15.00 Uhr 	
in der Landi. Ich ziehe eine Kerze für mich, meinen Götti, fürs 
Grosi …	

Vollmond-Maibummel 
Mittwoch, 4. Mai 2015	
20.00 Uhr beim Schulhaus		

Wir freuen uns sehr, wenn unsere Anlässe und Kurse 	
möglichst gut besucht werden.
	
� Der Vorstand

Frauenvereinsreise 24. Juni 2014 	
ins Seetal 

Um neun Uhr fuhren 27 reiselustige Eriswilerinnen mit  Som-
mercar-Reisen Richtung Seetal. Im Restaurant Vogelsang 
genossen wir den Znünihalt und die herrliche Aussicht auf 
den Sempachersee (und staunten über den Kopfstand des 
Chauffeurs). Der regnerische Morgen beeinträchtigte die 
Stimmung gar nicht. Alle freuten sich, gemeinsam unter-
wegs zu sein. Vor dem Mittag erreichten wir Baldegg. In der 
grosszügigen Klosterherberge mit dem alten Schloss Bald
egg wurden wir von Schwester Gabrielle Meier herzlich 
empfangen. Sie erzählte uns aus der Geschichte und von 
den heutigen Aufgaben der Klosterherberge, die eine Hal-
testelle für das Leben ist. In Baldegg ist auch eine klösterli-
che Gemeinschaft zu Hause. Die Schwestern leben ihren All-
tag in franziskanischer Einfachheit und gläubiger Heiterkeit. 
In der Gartenanlage beeindruckte uns der Weg mit den zehn 
lebensgrossen Bronzeskulpturen der «Lebenstreppe» von 
der Künstlerin Sr. Caritas Müller. Auch im Klosterladen konn-
ten wir verweilen und aus Produkten der Handwerkstätte, 
dem Klosterhof und andern Klöstern auslesen. Fürs Mittag-
essen trafen wir uns im «Klosterkafi», das von den Balde-
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gger Schwestern geführt wird. Danach verliessen wir die 
«Haltestelle» und fuhren dem Baldeggersee entlang zum 
nahegelegenen Schloss Heidegg. Dort konnten wir den be-
rühmten Rosengarten und das Schlossmuseum erkunden. 
Die Rosen hatten dem heissen Wetter und dem starken Re-
gen Stand gehalten. Wir staunten über die verschiedenen 
Rosenarten mit ihren Farben, Düften und Blütenformen.
Der Besuch in der Vogelwarte Sempach rundete den Tag ab. 
Gegen Abend im Sonnenlicht am Ufer des Sempachersees 
zu verweilen war einfach herrlich!
Auf dem Heimweg konnten wir den gemeinsamen Tag bei 
einem gemütlichen Nachtessen im Rössli in Mauensee aus-
klingen lassen. Wir danken dem Chauffeur für die sichere 
Fahrt!

Kinderturnen

Wir turnen ab Mittwoch, 20. August 2014, 
von 17.00 bis 18.00 Uhr:
10-mal August bis November 2014 und 10-mal Januar bis 
April 2015 (ausgenommen Schulferien) in der Turnhalle oder 
auf dem Sportplatz Eriswil. Die Kosten für die 20 Turnstun-
den betragen Fr. 25.00. 

Infos und Anmeldung unter anita.liechti@bluewin.ch oder 
062 966 00 75. Auf erlebnisreiche Turnstunden freuen sich 
Caroline Röthlisberger und Anita Liechti.
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Telefon 062 966 10 60

Natel 079 215 52 52

www.fahrschule-fi echter.ch

Eriswil / Huttwil

Erd- und Umgebungsarbeiten

Wir empfehlen uns für:
Erd- und Umgebungsarbeiten

Aushubarbeiten • Wasserfassungen
Leitungsbau • Kleinere Maurerarbeiten

Belagsarbeiten • Temporäreinsätze
Abbruch und Hausräumungen

Tel. 062 966 10 15 • Natel 079 332 94 51
bauschwarz@bluewin.ch

Schwarz Bau GmbH
4952 Eriswil

Kunden-Handwerker

Andreas Loosli
Allmend 18, 4952 Eriswil
Telefon 062 966 16 09
Mobile 079 715 76 02
E-Mail res_loosli@bluewin.ch

• Unterhalt und Reparaturarbeiten 
an Gebäuden, Maschinen und 
 Mobiliar

• Montagearbeiten:
 Möbel, Gartenzäune, Pergolas, 

Kleintierställe, Gartenhäuser, 
 spezielle Palette usw.

• Für Holz- und Metallarbeiten 
 stehe ich Handwerksbetrieben 
und Unternehmern zur Verfügung

Sanitäre Anlagen
Heizungen
Spenglerei
Blitzschutz

Hauptstrasse 39 4952 Eriswil     Telefon 062 966 14 07       Telefax 062 966 21 51

Sanitäre Anlagen
Heizungen
Spenglerei
Blitzschutz

Hauptstrasse 39 4952 Eriswil     Telefon 062 966 14 07       Telefax 062 966 21 51

Sanitäre Anlagen
Heizungen
Spenglerei
Blitzschutz

Hauptstrasse 39 4952 Eriswil     Telefon 062 966 14 07       Telefax 062 966 21 51

Sanitäre Anlagen
Heizungen
Spenglerei
Blitzschutz

Hauptstrasse 39 4952 Eriswil     Telefon 062 966 14 07       Telefax 062 966 21 51

Haus und Garten
Futtermittelproduktion
UFA Futter
Heiz-/Dieselöl
Getränke
Eigene Schnapsbrennerei

Bahnhofplatz 6, 4952 Eriswil
Tel. 062 966 00 11
info@eriswil.landi.ch

E R I S W I L
G e n o s s e n s c h a f t

Haus und Garten
Futtermittelproduktion
UFA Futter
Heiz-/Dieselöl
Getränke
Eigene Schnapsbrennerei

Bahnhofplatz 6, 4952 Eriswil
Tel. 062 966 00 11
info@eriswil.landi.ch

E R I S W I L
G e n o s s e n s c h a f t

-
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Arzt/Spitex/
Rettungsdienst

Benachrichtigung 
von Angehörigen

Kontaktpersonen/-
stellen (Schlüssel)

Notruf-Kundin/-Kunde SRK-Notruf-Zentrale

1

2 bei Bedarf

verschiedenes

Spitex Oberes Langetental AG

Momentan werden in den Gemeinden Eriswil und Wyssa-
chen an sieben Wochentagen Mahlzeiten von ehrenamtli-
chen Helfern/Helferinnen zu älteren oder kranken Men-
schen nach Hause geliefert.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zuverlässige Fah-
rerinnen und Fahrer, die bereit sind, vormittags von 10.30 
bis 12.00 einer sinnvollen Tätigkeit nachzugehen.
Voraussetzung sind ein eigenes Auto und Freude am Um-
gang mit betagten Menschen.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:
Silvia Lüdi, Telefon 062 959 50 70	
E-Mail: silvia.luedi@spitex-ola.ch

Unser Team und unsere Mahlzeitenbezüger freuen sich auf 
Sie!

Rotkreuz Notruf – 	
Sicherheit rund um die Uhr 

Selbstbestimmt wohnen und mobil sein bedeutet gerade 
im Alter mehr Lebensqualität. Das Rotkreuz-Notrufsystem 
sorgt für Ihre Sicherheit zu Hause und unterwegs. Für Ihre 
Angehörigen bringt es Entlastung, denn sie wissen, dass 
auch bei ihrer Abwesenheit rasch Hilfe, durch das fachkun-
dige Personal der eigenen Notrufzentrale, organisiert wird 
– rund um die Uhr während 365 Tagen. 

	 Wählen Sie das für Sie geeignete Notrufsystem 
•	 �Casa – unabhängig zu Hause leben (Haus und Garten) 
•	 �Mobil II – der mobile Notruf mit GPS für unterwegs oder 

zu Hause mit der Notruftaste am Handgelenk (Schweiz) 
•	 �Mobil I – sicher unterwegs mit dem eigenen Mobiltele-

fon (Schweiz) 

 

	 Unsere Dienstleistungen 
•	 Unverbindliche Beratung zu Hause 
•	 �Aufnahme beim Interessenten und Anmeldung des 

Notrufsystems an die Notrufzentrale 
•	 Anschluss und Instruierung des Notrufsystems 
•	 �Persönliche Betreuung während der ganzen Mietdauer 

durch periodische Besuche unserer Mitarbeiterinnen 
•	 Verschleissmaterial und Reparaturen inbegriffen 

	 Sind Sie Passiv-Mitglied des SRK Oberaargau? 
Wir schenken Ihnen oder Ihren Angehörigen, Freunden oder 
Bekannten, bei Abschluss eines neuen Abonnements für 
unser Notrufsystem, die ersten drei Monatsmieten. 
SRK Bern – Oberaargau, Auskunft und Beratung 
Telefon 062 923 08 60, nrs.langenthal@bluewin.ch, 
www.srk-bern.ch/notruf

Kürbisfest für Gross und Klein

Alle sind herzlich eingela-
den zum …

•	 �Kürbis schnitzen (bitte 
Werkzeug mitbringen)

•	 feine Kürbissuppe essen
•	 Spiel und Spass haben
•	 �Kaffee und Kuchenessen

Wann:	 Samstag, 18. Oktober 2014
	 	 	 11.00 bis 15.00 Uhr
Wo:	 	 Mühlematte beim Sportplatz

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Tag mit euch.

� Spielgruppe Schmätterling, Eriswil
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Jugitag Eriswil

Liebe Eriswilerinnen, liebe Eriswiler

War jemand am 21. oder 22. Juni 2014 auf dem Schulhaus
areal? Nein?
Ja, dann möchte ich euch schnell erzählen, wie unser Dorf 
und das Schulhausareal aussahen.

Es war der Oberaargauische Jugitag angesagt.
Das Dorf war mit Fahnen geschmückt, Rasen und Blu-
menecken waren sauber gemäht und angepflanzt und zu 
allem oben drauf wunderschönes Wetter.
Der Turnverein schleppte in vielen Gratisarbeitsstunden 
haufenweise Material herbei. Es mussten Plätze für Jäger-
ball, Volleyball, Leichtathletik, Seilziehen, Völkerball, Kids-
wettkampf, Stafetten und vieles mehr bereitgestellt 
werden.
Nebenbei, aber ebenso wichtig, eine Festhütte, die Schat-
ten oder Schutz vor Regen geben sollte. Ein gluschtiges 
Angebot an Verpflegung durfte natürlich nicht fehlen.

Sicher von jeder Gemeinde aus dem Oberaargau waren 
sportbegeisterte Knaben und Mädchen mit ihren Begleit
personen anwesend.
Ich denke, es waren pro Tag an die 1000 Personen auf 
unserer Schulanlage. Die Kids, um an den Wettkämpfen teil-
zunehmen, und die Leiterinnen und Leiter, die die Verant-
wortung für ihre Jugikinder tragen, halfen mit beim mes-
sen, einteilen, organisieren und wenn es sein musste auch 
beim trösten, wenn es Tränen gab.
Natürlich durften die vielen Eltern, Grosseltern und Freun-
de nicht fehlen, die als Fans auf den Plätzen waren.

Wer so über das Gelände schlenderte, staunte nicht schlecht 
über den tadellos organisierten Wettkampf, über unsere 
sehr gepflegte schöne Schulanlage und über das gute Es-
sen aus der Festwirtschaft.
Eine Leiterin aus Grasswil, die ich seit vielen Jahren kenne, 

sagte zu mir: «Sorry, ich wusste nicht, dass Eriswil ein so 
schönes Dorf ist. Ehrlich gesagt, ich war auch noch nie hier.»
Ja, einmal mehr zeigte sich Eriswil von der allerbesten Seite 
und war erstklassige Werbung für unser Dorf. Eben aktiv, 
attraktiv und einzigartig schön.

Das isch üsers Dorf, do si mir deheime, häbemer Sorg derzue

� R. Baumann



Ausgabe Nr. 3  |  Juli 2014

15

bürgerseite

Geburten

Name, Vorname Geburtsdatum Eltern

Hofer Samira 18.04.2014 Hofer Michael 	
und Renate

Röthlisberger 
Mark 02.05.2014 Röthlisberger Stefan 

und Ramona

Hochzeit

Name, Vorname Adresse Trauungsdatum

Aebi Christian 	
und Nicole Ahornstr. 61 25.04.2014

Todesfälle

Name, Vorname Adresse Todesdatum

Wymann-Bowkett 	
Olwen Hauptstr. 62 29.05.2014

Minder Walter Allmend 20 07.06.2014

Anzeigen

Haben Sie etwas zu verschenken?
Dann stehen Ihnen hier 5 Zeilen zur Verfügung, um eine 
Anzeige zu publizieren. Die Anzeige erfolgt kostenlos, es 
werden jedoch nur Anzeigen für Gegenstände, die zu ver-
schenken sind, aufgenommen. 
Wenn Sie eine Anzeige veröffentlichen möchten, können Sie 
dies der Gemeindeverwaltung Eriswil per Tel. 062 959 50 00 
oder per E-Mail boesiger@eriswil.ch mitteilen.

Humor

Eine Frau sitzt in der Ba-
dewanne. Es klingelt. Die 
Frau guckt durchs Schlüs-
selloch. Es ist der Fuss-
ballspieler von nebenan. 
Sie wirft sich ein Hand-
tuch über und macht die 
Tür auf. Der Fussballspie-

ler sagt: «Gratulieren Sie mir. Ich habe ein Spiel gewonnen.» 
Die Frau geht wieder in die Badewanne. Es klingelt erneut. 
Sie guckt durchs Schlüsselloch. Es ist der Blinde von neben-
an. Die Frau denkt: Na, da brauch ich ja kein Handtuch. Sie 
macht die Tür auf. Der Blinde sagt: «Sie können mir gratu-
lieren. Ich kann wieder sehen.»

Mittleres Ahorn
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Stadthausstrasse 4 Ahornstrasse 1
4950 Huttwil 4952 Eriswil
Telefon 062 962 10 26 Telefon 062 966 00 21

info@schulze-elektro.ch www.schulze-elektro.ch

  GKEA ELITE

Green IntelligenceTM Sensortechnologie. Digitale Temperaturanzeige. 
Supergefrierschalter mit automatischer Rückstellung auf Normalbetrieb. 
Nutzinhalt total 202 Liter. Anti-Vakuum-Ventil. H/B/T: 159/59,6/62,6 cm.

CHF 990.00
Preis inkl. MwST + vRG
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Green IntelligenceTM Sensortechnologie. 
Digitale Temperaturanzeige. 
Supergefrierschalter mit automatischer Rückstellung 
auf Normalbetrieb.
Nutzinhalt total 202 Liter. Anti-Vakuum-Ventil.
H / B / T: 159 / 59, 6 / 62,5 cm.

Bahnhofplatz 2 | 4952 Eriswil | Telefon 062 966 17 66 | bluetencharme@bluewin.ch

Floristik mit Herz
BlütenCharme



Wechsler Niklaus · 4952 Eriswil · 062 966 25 30

Massivholzmöbel · Küchen

Türen · Schränke · Tische

Betten · Innenausbau

lhre Schreinerei im Dorf

Datum Anlass Veranstalter Ort

> august 2014
1. Bundesfeier Turnverein MZH / Schulareal
10. Gottesdienst Kirchgemeinde Schulhaus Neuligen
19. Vereinsreise Frauenverein
23. Jubiläumsanlass Help Samariter Jugend Buffet / Küche / etc.
24. Dorfturnier Turnverein MZH / Sportanlagen

> september 2014
13. Ahornmasters Skiclub Ahorn MZH / Sportanlagen
13. –  19. Seniorenferien Kirchgemeinde Saas Grund
21. Berggottesdienst Kirchgemeinde Ahorn
28. Abstimmung / Gemeinderatswahlen Gemeinde Gemeindesaal

> oktober 2014
3. / 4. Oktoberfest Musikgesellschaft Eriswil MZH / MZR
7. – 10. Lego-Stadt Kirchgemeinde MZH / MZR
10. / 11. Alteisensammlung Gemeinde Werkhof
11. / 12. Lotto Schützengesellschaft MZH
18. Kürbisfest Spielgruppe Schmätterling
25. / 26. Lotto ATB MZH
26. – 2. Nov. Vortrags- und Predigtwoche Kirchgemeinde
29. Frauenfrühstück Kirchgemeinde MZR

> november 2014
1. Herbstübung Feuerwehr Schulareal
3. Mütterabend Frauenverein MZR



Sanität Notruf 144
Polizei Notruf 117
Polizeiposten Huttwil  062 390 78 41
Feuerwehr Notruf 118
Feuerwehrkommandant, Hans Peter Ruch  062 966 11 45
  079 814 12 57
Vergiftungsnotfälle  145
REGA  1414
Arzt: Dr. Heinz Rothenbühler  062 966 16 16
Spital SRO AG, Gesundheitszentrum Huttwil  062 959 61 61
Spital Region Oberaargau, Langenthal  062 916 31 31
Spitex Oberes Langetental  062 959 50 70
Altersheim Leimatt AG, Eriswil  062 957 11 11
Wildhüter  0800 940 100
Postagentur / Landi  062 966 00 11
Gemeindeverwaltung Eriswil  062 959 50 00
Schule Eriswil  062 966 11 52
Pfarramt  062 966 18 81
Rotkreuz-Fahrdienst Wyssachen-Eriswil,   062 966 12 39
Therese Wittmer (Einsatzleitung)

Wichtige Telefonnummern
Gemeinde Eriswil

Sanität Notruf 
Polizei Notruf 
Polizeiposten Huttwil  
Feuerwehr Notruf 
Feuerwehrkommandant, Hans Peter Ruch  

Sanität Notruf 
Polizei Notruf 
Polizeiposten Huttwil  
Feuerwehr Notruf 
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